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Berufsbüchsenmacher
Waffen
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Munition

Jagd * Sport * Verteidigung |

Laden u. Reparaturwerkstätte Aarbergergasse 14 Tel. 31655
Offerten stehen gern zu Diensten

gtfd§tftttfce
Holet Weißes Krem, St. Gallen
Ob fleischlos oder nicht
bestens empfohlen.

Thomas Meyer-Funk.
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Der MtWljpalttV
im Urteil unserer Presse:

Lnzerner Neueste Nachrichten":
Dem «Nebelspalter» zum Jahresende.

Man darf dem «Nebelspalter» (Verlag Löpfe-
Benz, Rorschach) und seinem geistigen und
künstlerischen Leiter C. Böckli am Ende dieses
Jahres von Herzen danken. Woche für Woche
tischt er uns in textlicher und zeichnerischer
Form unterhaltende Beiträge und: köstliche Witze
auf, aber sein eigentliches Gepräge empfängt er
durch die zeitkritischen, formal einfallreichen
Karikaturen und Zeichnungen, mit denen er sich
für menschliche Aufgeschlossenheit und
Hilfsbereitschaft, für großzügige und saubere
eidgenössische und kantonale Politik, für
Menschenwürde und deren Achtung im großen und
kleinen einsetzt, allerlei modische Torheiten
geißelt und Vorfälle und Einrichtungen anprangert,

die mit unserer gut eidgenössischen Ueber-
lieferung im Widerspruch stehen. Selbstverständlich

setzt sich unsere Witz-Zeitschrift auch
mit ausländischen Ereignissen auseinander; sie
tut es in vornehmer und achtunggebietender
Weise, weil die Menschlichkeit ihr oberstes
Gesetz ist. ef.

heisst ]Ko£&a -Rasieren!

Reich an natürlichen

Vitaminen A und D.

Von vorzüglichem

t
Geschmack.

Veltliner
MISANI
Spezialhaus

CHUR
Tel. 22745

FRAUMUNSTERSTR. 15
1 Min. vom Paradepl.

ZÜRICH
Flaschenweiser Verkauf

über die Gasse

MAEDER

An Hexenidimi, Halskehre, Rippen-
und Muskelschmerzen, Rheuma, Gicht,
Ischias, Neuralgien Leidende :

Macht einen Versuch mit dem von Aerzten
erprobten und empfohlenen Mittel UROZERO.
Rasche u. kräftige Ausscheidung der Harnsäure.

In allen Apotheken : Tabletten Fr. 3.20, Cachets Fr. 2.20 und 6.

Sonntagszeichner: Sandoz

«Grüezi wohl Herr Polizischt. I mueh Sie
öppis froge: muesme eigentlich alles ab-
gee was me gfunde het?»

«Sowieso, da isch doch ganz klar I Wieso,
wa hender gfunde?»

«Grad vorig hani do hende Arbet gfunde!»
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^sgcl * Sport * Verteiltigung î

l.»6en u. lîepsrsturvverlcststte ^»rberxero/ssse 14 l'el. 31655
Okkerten steben xern ?u Diensten

Fischstube
Notel seilte« ltreu?, 8t. Valien
Ob kleiseblos »6er niebt
bestens einpkobleu.

l'bomas Never I?unk.

k ,vov^?K/^ r/c/»k55 r»s<,ci?/

^ Nebelspalter
im k/^/ei/ uns«?/'«?' /'/'esse.-

l^nîeerner l>eu«slle I^i«rl»nllel»tei»" :

Dem «ìVebelspalìer » ruo» ^akresenàe.
ivlsn 6ârk 6em «I>lebelspslter» sVerlàZ I-öpke-

Ken?, rìorscbsck> uncî seinem ZeistiZen un6
künstlerischen l.eiter Löckli sm Ln6e dieses
^slires von Herfen 6snken V^ocbe kür Vi^ocbe
tiscnt er uns in textlicher un6 Zeichnerischer
l?orm unterhslten6e LeitràZe un6 köstliche V^itTe
suk> sber sein eigentliches L-epràlZe emptängt er
clurcli 6ie Zeitkritischen, kormsl einksllreichen
Ksriksturen un6 ^eichnuncien. mit 6enen er sich
kür menschliche ^uklkeschlossenkeit uncl liilts-
bereitschskt, kür Zroü^üZige uncî saubere
eidgenössische uncl ksntonsle ?olitik, kür ^ien-
schenivür6e uncl cieren ^chtunc! im groüen uncl
kleinen einsetzt, sllerlei moclische Torheiten
lieiüelt un6 VorksIIe uncl Hinrichtungen snpran-
gert, 6ie mit unserer gut eidgenössischen lieber-
liekerung im Widerspruch stellen. 8elbstver-
ständlich set?t sich unsere V^it^-^eitschrikt such
mit ausländischen Ereignissen auseinsnder: sie
tut es in vornehmer und achtunggebietender
^X/eise, weil die lvlenschlichkeit ilir oberstes
Leset? ist. ek.

Kol!»» /<cx56>> -ksrist-on

Veltliner
tVlIZ^I

?e>. 22745

I knin, vom ?araaepl.

^îa»cr.eriuiei»er k^ericcil./
über cki« <?a»ze

»ritt Hlii»IkeI«<j>i»»e?-eii, Nlieiiii»», Ltelit,
I«<^it»», I^Ieoralgklei» l.ei6eade:

^lsciit einen Verzucb mit ciem von Merzten
erprobten unci empfohlenen Vlittel VNt>Z.Lltt>.
rîsscbe u. kräktixe Ausscheidung 6er risrnsäure.

In allen Apotheken : Isbietten ssr. 3.20. Lsckets ?r. 2.20 und 6.

«Orüs^i v/oiii r-isrr r'oiiiiickt. I muss; 5is
öooiz tröge: mus5Mv eigentlich siios sb-
gos v/sz ms gkunciv Hot?»

><8ov,is5o, cis i;ch ciocii gan? klar i Wiszo,
>va hsncisr gtuncle?»

«t?rsci vorig Hanl cio kencis ^rbst gkunclsi»
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